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Cine Shrifiliche Seichpredige / gesommen aus dett detreks
Wiledigen macheworeen JESU CHRISTI Macch; 25.v. 21,
€y dusfrommer und getresver Kunecht/ du bifk i6er
- $0enig getresy gesvefen efcs ‘
ey dem Degrabnih

Defs Bolen Yol Ehruveften/B rofsachtbabround
Pocbgelarten

- Ber Simon Sabriel

Bue Neddens Fhivfl: Mecklenburgifchen vorehimen Ces

Beimbren Raehs und LebnSecratarij-

llfe DevfelGe Anno 1650, Deft 3. O&obris dees

HbedS sivifchen 5. tnd 6. Ubr in swabrer Anruffung Sots
tes] bey vollee BernuniFe/und gutem Berfanve/ fanffe und feclig e
Ehwertncingefthlaffen/ ind hernader den Donnerfag nach Galli,
goar de¥ 17. Q&obris fn hochanfehnlicher Strfilichens Perfonen J
und andeeer Adefichen und vornehmer eiste Fegenmare in bep
afelbft/ Chriftlichem gebranchenach/ sue
Ecrbm Befeatsce worden, .
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Do Golen Biel Ehe tmd Lugendreichien Frawen

CAZT HAXTINY geborne vonCifivig/

Des Wepland Eolew WolChrenpefien Srofadytbahrenund Hochgelahreen

Seern Simon Sabriel sur Pevven/ Jurfilichen S¥ccklens

1 qehimen gefieimbeen Raehs und SehaScerearj
i ot gimeﬂgﬂe‘:uu Jraro Wittven. | : ’
Dett Eolen WolEhravefien Srofadytbabren und bocbgera(;:m; :
ey JOACHIMO Serdder/ | U. D. Farfilichen
epeckenburgifihen Bornehmen Advocatro und Procuratori i
" Sisfitichen Hoffgeridyt/ des Sefligen Heren Simon Sabricliur Nedben
ginffigen Cydamund Sciviegerfohn.
' ¥Dieauch
Det Solen BielChraind Tugendreidyen Jungfratwen
- @opbia Sathaving gebornen gur Fedden/

N

Avolph Sriederich!
Gerdraut {
Hielena ] Bue Nedden/

- ohan Herrian ;
Agnes Waria ¢

2y i Gote verfiorbenen Schl: Hern Sirton Gabriel sur Redden
{amprtichen nadygeblicbenen Kinderny Sohnen und Tcheern,

Tymgleichen
Der Ehenamd viel Tugendreidyen Fratven
Fyelena gebornen jur Nedden/ des WolEhrivirdigen und
Bolgelarten Herrn M. Andree Dttichern Wolverordneten Pa-
fonis wnd gesrerven fleifgen ®eelforgers su Boigenburgs Ehlichee fgauﬁframen/
des in & verflorbenen Sehl Heren herslicven cinigen Selrvefiee/ meinen viele
gechreen lichest DBeichtund relpedtive Pfarfindern.

Dbergidt diefeibres pergitenfien Chfchages Daters und Brnders ChrenDedechtnif und
peerichtece Seichpredigt wie Ee i gtich und einfeltia von Loovien 3 m?:uu gebalien werden/
it Doanfchungtedfitigen Teofies wud alier gedepiichen LBolface an teib wad Siell/andh eines
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e M e Henricus Dilderbeck Superintendensy
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feaff¢ bes Hedligen Geiffes |/ fep und
Bletbe mie ench allens Beute unding .

- Cviglete Amen,

TRIeAY) Ugeriveblee / HAnddcheige / und

Pl BielgelicheeFreunde/im HTrenChris

e g fto/ Wenn ber Heilige Panlus von feiv

(03, nen gueen Jreunden gu Sphefo ein

1} Valet und Abfeheid nelimien/ und gen

%) Serufalein veifen wil/ fo redes ok fic 3u :

2 auter legte mit diefen haveen Lopten}

s an: Lichen Dravder/Jeh weis daf
jorvein Hngefiche nicht mebe fehen werdets Das
yintth befebie ich euch SO te/ und Do Worte feiner|
gBarheit. Actizo. Budalf er dafgefage/ war viel Weis | 4 ze.
nengihm;ter;’rgnm / und ficlen Paulo umb den Half/ond Fiffes
f ihit
% Wollan IN. 6. Der Edler WolEhrenveffer/itnd Hody
gelacter Hers Simon Gabricl sur Tedben ) Taefilicher
" oRecElenburgifther geheimbeer Raeh/und SehnSecretarius,
pem ik isund den lesten Shrencond LiebeDienfE erseiget ha.
pen/ nimbe {60 und 31 Diefen mabl auch feinen Abfcheid/ von
Aij feinem
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Cine Shrifiliche
feinem gnadigen Sidrfien und Heren / deffen F. @, er in die
28+ Yabe erew und fleiffig/ in allex unterehanigFeis gedics
neeund anffgemwarece hat, ‘

- & valediciret igunb feinen Heern Collegen, und ans
dern guten Heren und Jreunden/ Mit denen cr in groffer
Correlpondenss / #nd gueer Lererawligleit aclebet / Jne
foaderheic aber nimbe er igund feinen Abfikeid von feiney
Bergoiclgelichecn Hauffrawen / mit der cx in cinem frieds
fertigen gefeaneten Ehefiand/ in hochfier Lieb vnd Sinigfeie
13. Jabe gelebet : Von feinen Herglichften Kindeen Sofy
nenund Todyeern / dicer in der Jucht und BGermabnung
sttt HCren auffersogenbat: Vonjetnicr vielgelicbten cis
nigen Schywefter : Ja von allen feinen guten Freunden PVeps
wanten und Defanten: Diefe alle redee op jpund ik glices
(efsee gleichiamb alfo an + b ich gleichyifgt muB feheiven
voreinen Jreunden gutOaf tir und ihrien brige
Leyde/doch erdfree mich mein SRt 0 wirm gros
fers Sreivden sufanmmen erden fommn/ und bicis
ben ungefcheideéin dem bimfifchen ThHron Darumd
gefegurc euch SOte Dev HEpribe vielgelicheen mein/
trarvret nicht alljufede dber deis ADfheid mein/ bes
frendig bleibt im Slauben / soir erden nadh diefer
Feit/ cinander Wicder feasven dortin der Eivigeeit.

_ @af nun bierdber mancher auter Secund/ und infondess
Beie die liebert Scinigen nicht folten von Herben beersibe
und trawrig fein/licber/ wer wolte jhnen a8 verdencken 2
Alldieweil ¢s Beiff : was bﬂ'ﬁ{f Dag fehmerset: <$.ig lichet
Das beertibet : chy febeideny itimer feheit 1/ fyer hat
Dich j¢ crDache, Toarlichimenn ¢s gy~ e giilee ynd ich

o
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e Leich Predigt.
pntwiiedigey Prediger die Kunft Ednre / welche die bepden
Apoficle/ Petrus ond Panlus geFone paben/ nemblich Tode

senauffaumecken ) So mplte ich st diefen Sarck ereten / nd
fagen : Simon Gabricl jur Nedden/ fiehet auffoon

- 0en Fopeen/ tmd gehet vicder heimb 11 ewer Hauf/

W 0en eqprigen / und perfindiget/ 19023 fir grofje
Bnade GOt ctich gethan hat/ Marc 5. Aber M. &,
038 igund prmiglich ift/ das wird dore mialich fein / und
Was ich niche chun Fan/dafi wird mein HSrr Jefus an fenem
8roffen Tage thin / der wird alsdann mit ftarcker Hand
{B1 reiffers aus bes TodesBand/ tnd g fich nehimen in fein
Reich / ba fol er dann mie Sbm jugleich in Jrewden leben
emiglich / unbd alfdann wisd wabr werden / twie Man faget/
Wiederformen madyet/Daf man feheidennicht acheet.
EIRit diejen Worten teofet euch ntereinander / die jhr wee
gen feines Abjcheids von Heren beeribe fepd.  Unterdefs
fen us man fich an @LOttes Willen/ der alleseit der befie

ijt/ begniiigen faffens die S eele tic Gseduld faffon/dem from. |

gen Gote fie cinen fanffecn/fehligen/vépndinffeigenAbfeheid
von BeeBen danclen/ und mit dem gediildigen Crenperages

- SHHiob fagen Cap 1 $yaben it dag guite empfangen

pott Det Hand deg HErrn / worumb follen tvir D43
bife auh nicht annehmen 2 Dex HErs hats geges

- ben 2 Dev DE haes genommen/ der Nahme des

agbie s

®

DEryfeygelobet. AN

Darnit wit aber/bey diefer Theifilichent Sepultur und
Deardbnif aus Gottes Worte/eewas niipliches vnd fruchts
borlickes anfopen/ Und bebessigen mogen ) welehes da gegiﬁ
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Einre Shrifiliche
chet & Ote g Ehren/ g vorepflanguing der Chrifflichen Kirs
chen/und den Leyderagenden sum Fraffeigen Teoft / alf wols
fen it den frommen @5.¢e / umb die Regicrung und Sea
ltnmgfmfzg/ Des .{)ci{igcﬁ; Beifice/ von Hergen aneuffen / und
i @eift/ und in der Wareic mit cinander beten das Hei
lige Vater vofer ete, | i

~ Oer Taxt gur Leichpredigt ird gefunden
‘ Matth.mnzy.(}ap.v.21-&”023.

£22 Ou frommer undaecreiver Knveche,
Ou bift uber feniaem gecresy geive.
fen/ Sy il fch aber oiele fegen : Gl
Fngudeines HErren Srewde. i

sEingang/

et Ereinige @obn GOttes, unfe
NE NG a[lerlxeebﬂer Hevland und Seligmaa

“cher/ Laffee fich folcher denckivdrdigen
¢ Worte verlauten :  IBif miy jos
O A wand uadfolgen / dey vevlengne
SNt 5 116D felbfi/ 1D uebime foiny vengs
N TR S fich unb folgemiby/ Macch:
“fam:s. Der Berftand dicfer Worte ift cichtig wnd Flay, Gg
fefret hiemie COrifus / was cin getauffep & Brift / Der fein
getseiper Dicnee vnd LicbBabes feit wil chun und verrigyren
muiffe/ nemblich/er fol fein Creuss auff fich nefmenynp bereis
fein alles lepden/fojbm i feinem €heifeenchum fiederfahe
ree/
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A _ SeichPredigts
K6t/ wit fochfter Gedule 3t eragen, Ehent daffelbe leBree anch
Corach Cap: 2. SR ein Kind svieltn SBtees Diener
fein/fo fchicke dich sur Ynfechtung ete. Dagdu allerley
Ztibfal nue @coule auffichen magefr/ Dalee fafk mit
Glauben und suverficht an®Ote/ alleg S Dix fvicders
ahret an Ungliiek ond Wicdermwerrigheit/ Dafi kide/und
fengedadig m alleriey Trabfal/ vertraspe G50t/
{owied Srdir aufhelifen.

Syrach, =

Bber diefe Iorte mochte fich ein eihf&ltigeez fromismes|

HerBeverptindern/ und fagen's Das ift cine wunderbahye
Hedel die alle menfehliche BVernunffe/ nicht verfiehen noch

begreiffen Fan/ daf nemblich ein Diener/ und Sichhaker Giots

al Sowssiam

®

coom g T ST W N N S e

165/ 005 Crenge fol auff fich nehimen/ und fich sur Anfechermg
fehicken / in allertey Triibfal gedildig fepn / und leiden alles
a8 ibme sugefiiget wire: S wer wolte denn gerne G Ottes

Dience ond Licbhaber feine Licber were niche beffer/ daf|
fothane Rinder @ .LOttes allegeit in guten Tagen ale wirden 2|

Relp-Wabr ifts 9N, @, fo foltees wol fein / nach unfesn gute
bﬁﬂff“}/ vaf @B Ottes Diener immer befchiiget wilkden /
1 0icht in Ungidick (cbeten/ tic ander Seute/ auch
picht WIC ander Lente goplaget WHrden Vfalin 73.
Aber was antwortes SOt der Hrr davauff @ Neine
G3cdancen fein nicht Esere Sedancfens und Erore
Wege fein vicht meine Wege/ fondern fo viel der
Simmel PO i denn die Erdes find meine e,
vancken hoher Venn Erore Gedancken / und micine
ABcge Hoher denn Eioretvege Efaia. S5

T Denn das ift 0oy des frommen SQttes feine alte Gseo
wobny

v

L T R

P N T 0 I T e

Universitats
Bibliothek

Rostock

Bfalm,73:

Efaia 73

TR S, S s
BRSNS DR T

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn770661793/phys 0011




P ™ O e —
e r N R BER 1L
A TE S sy P Oaa L U S

R,
A

Plalm, 17,

P[dh"i 8o,

M4 tehi26

Tobie. 12,

3

Universitats
Bibliothek

Rostock

Cine Shrifiliche
wonBeit / baf Er feinen gestewen Dienern/ und Sicbhabern
(Gft exfabren/ viclund grofie angfi/ Dol 71. Speis
fet fic mie THrdnene Drod, und trdncket fie mit grof»
fen SR ag ool Tedhuien, Plalm, 8o, Denen wirffe S
das Crens auffs Leib/ paf 8;2“ Secle mufi betriibet

sverdert bif it Den Tode/ SKtatth. 26. Da Beift es alles
geie / wie Raphael dey Tngel su dem alten Tobia faget s

el du SOt lich pwavefi/ fo mufie 3o feyn’ obn.
Anfechtung muftefiu nicht bleiben/ auff dafdu bes
fpdret wirdeff. Tobiz 12, Lnd daber friche Syrach

| eechein ige angesogenen Wosten s SYTeity Kind/ svilt dis

Gottes Diener fein fo fehicke Dich sur Anfechtng.
Cr fesee aber dief noch bin s :Bevtrasve aber SOtt/ fo
sird ¢x Oir aufhelfien. Bnd das i nun in Warkeir fehe
teSftlich/dag &LOee feinen Dicnern anfbelffen wil/und das
feen fic fronygeerer und beffendig berbleibe/ bif indenZode/
fowil er jhneis niche allein Bie zeitlich/ gu feiner Seitanﬁgem
fen/ dbeg viele fegen/und endlichsn Shren bringen |/ fondern
erwil auch om fiingfien Tage jhnen geben die Keone des civie

|gen Lebens | unbd fie filr fo vict taufent Heiligen Sngelnund

Auferwehleen alfo,anredens € DU frommer und ges
trefver Reche/ D bifs tiber svenia getresvgesvei/ ich
1iDich f1ber viclefesen/ gebe einin deines HErren
Sresvde, Davon Bandelt auch dev abgelefene Tere/ welchen
per Seblige ChrensRann Herr Simon Gsabricl jup Nepe
den/ in feinem fraqd’m ond ZodeenBetee gum Sffeern repe-
tire, uid obne sweiffel daraus mercklichen Troft gefehopifee
Bae: .f.Daber ach begebree worden / daf v bep diefer Geles
genfeis/michee Tractivee/ pnd erEleree werdens Cs
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@@nu @ yeifius den Sufand der Chriftlichen Ries

SeichPredige

' s Fanaber Dicfer Sypruch/ in,brep@rtﬁcfcabgcﬂjeim\ ,

L %it\ﬁnb alle SBotted Knechie/ ung f)af-ber‘

2. QB follenunsin foldem Dienfie FFEI0 1md
3. 9Bas fite Delohnung bice geftlich P1d dovt

vOTUM

Das erfte Stink:

: iben il / fo fitbret ex in vorhergehenden
gﬁ:ﬁ:ﬁb;;’:feé Gvr_lffbffsﬁcin/ eine Gleichniffe von

cinem’ Heren ] der feinen Knechten feine Giecr anpgetheitet/
und iBnen unterfchicdlicke Centner anvertramwet hat. -
T Dudy biefe Knechte aber/ werden verflanden die Dene
ahen: Denn uns Menfchen hat dex fromme GOte daju bes
suffen/ Dag wiv iHme dienen follen/ onfer leben lang/

in Heiligeeit yud Serecttiatert dic ;f)m gefallig ift/

o Lo | SR 1
g cnd folche Knechee hae & Ot der Allerhochfte in allens
Standen. Cin folcher Knecht Sottes war Samuel
im Gseifilichyes Gtande: [on dem ﬁe[\ﬁt gefehrichben im
©. BuchSam. 2. € wahr cin Dienct fir dem HErrn.

@ Ottes Dienes vnd Knechte genennbt werden/ wie
phecen GO ties O i Lodbena
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Rom 1.
Xit, e

2. Pl
E/ﬁlﬁ Fos

gasbr, ag; ‘

Rﬂﬂ. l"

Plalming,

Ezech:3. |

- Eine Shrifkliche _
denn @Ot felbf den SNofe feinen Kneche nernet/ undin pere
t{"p_xﬁe[n Dey Deiligen Apofeln iff dicfer Tieul anch fihy geo
n;em/ Kuechee IE(u S Hifei sun Rom. 1. Tie 12. Peee 1.
38 CHriftus IEWs felbfE wird GOttes Kuecht genennet/
Cia: am g3, und noch hemee alle getreme Sehrer vnd Ppedis
gerin dee Chriftlichen Kirchen find Kuechee G30ttes/ il fic

- | von ot find beruffen/und feinen Defehl aufrichten maiffen/
| Ufus: Solches mus cin Prediger bedencen/ feineg s Sren

“Defebl geeremlich anfrichren/ und getroff $0ffen/ nid)e
fehonen / fondern feine Stimme erbeden sie cine
Pofaunc/ und vem Belcfe fhre ibertretung peyfine
Digen/Efais8. Denn fhr HErr wied O0ch dermahy ¢iS
%«:ﬁ%lut frer 3uborer von jren Dddey fordern/
€Ce 3.
Dartithb/ bt Chrifflichen Juborct/wann iy fefiet/ und

mtft‘in‘bfgcn /o mﬁﬂeti@r nicht jawt fchen/ oDer sornig weke
den/ viel weniger die Doten GOtes et fehimpfFiren/ ond
befpotten/ den daf wil @Oee rechen: Sondern gepors

hen aber esore Seelen/ alf die vechenfiharfe paflis
geben follen  auff 0af fie Das mig srewbaf: thutt/
tgﬂg wiche mit Senffizein/ detn dag iff eusch iche gt/
L S)eDES 13,

L 3m welelichen Seande Bat @ feite Kiechie! 98
fieitiee &, Panlus pie Obrigfeis @?gsff;s .%ir;g?x/&un

Rom: 13, Ein folcher Knecht & rees war i N
116, Salomon/n Reg: 30 ar Davip/ P
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benen wird anbefoblen/was gefthrieben f?f’b:‘;/Az-QEton ic IP‘LCrou.rEJ

Sefet 31/ affes vie Jurche des HETN bey cuch)

~ feyn/denn ihr boltet das Gerichte nicht den Ve

{chen/ fondern SOt/ der mit eudh im Serichee ifs.
Uius : Das follen alle Regenten/und die GOte in folchen
Seand gejest ae/ bedeneFens/nd jhr drewen laffen/niche fas
gent wiejener Typran: Sic volo, fic jubco, wit Haben reche
ond Madye aflein/ LBas wir fegen/ das gilt gemeins webr iff
Oer uns folte meifierng 3n becracheung/ dag fie anch cinen
“Hevenim Himnicl haben/ Spbefs 6owelcher wird Rechy
ting fodern.
Alljo auch im Haufiftande find afle Vacer und INies
_ tet B3ottes Knechte/ dazubernffen/ daf fie follen bey der Kin-
Der 3ucht fleiffig arbeiten/damit die garee Jugendin derZuche

und vermafnung sum HEren recht auffersogen werden.

Uflus: Derohalben jhr Sitern/ nehmet ewres Dicnfies
ivol wahr/ fiBret ewre Kinder alfe ewren Hochfien teurcfien
Schag su@.LOst ) und gehet denfelben mie guten Sremipeln
vor/Sintemahl genawe Rechnurige von eych defwegen wird
gefodere werden,

Und dicfen feinen Knecheen gibe @ O dey HTrr/und

- _theilee unter fHnen ang unterfchicdliche Talenta pder Cente

ner/ dem andern gwene/ dem dritten cinten/ einem jeden nach
feinem Vermoaen. ALG sum Syempel/ im geiflichen Stande
Baben AavonElias/Sfaias/ Jeremias eec. Peerus/ PDaulus
ete, finff Cenencrempfangen: das ift/ fatliche G3aben vnd
Berrichtungen. Die andeen Propheten und Apoffeln/ die
nicht fo viel gefchrieben und gearbeitet/ haben gwene Cenener
empfangen/ eeliche nut einen. Aljo gehee es noch heute in dev
Chriftlichen Kirchen babcr/ba%a_t.immer ¢in <eBrer pndPres
i
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diger/ viel bobere/ ond capffere gaben/ fatlichers Judiciom,
ond beffere Auprede alfp der ander/ Davon Paulus enget/ 1
Corint:1z. S welelichen Stande/ dg find dem Dapid/
Salomon/ Hififia Yofaphat/ Jofiaetc. finff Sengner ges
geben/eeliche haben hu swene cmpfangen; etliche cinen/und
gleich wic 3t Det eie/ det Allerhochfte fenete etliche dber
tatifend / etliche ber Hundere / etliche iber funtffaig/ eeliche
wber geben/ wie 3t lefen. Srod. 18.-Hlfo handelt @ e nocky
| Beute/ machet einentsum Rath/ Ben andern s Cangler/ en
Driteent suim QberfFen; diefe st. aupeleuten/jcne sy @efande
ten/1Pet 25 s o _ ;

Defgleichen im Haugwefen / und chiciney, Lebent/
da iff ciner flees Flidger und verfidndiges aI8 der anper/ hat
imchr @Saben/ vnid Fad mebe auifieichten alf dex anpep, Ld
Dich alles 3 dertt Cnde/ dartie ein jeder f¢in Talene wol ans
Tegen/ vnd viel gues an feinem Qree und i feinem Seande
augrichten mogés :

©ebratseh diefer Sebrs

2 Eil nitn dem affo/ folen O SRENfch/mit deinen Cente
) B & ncen dienen/ nichi der SHNDEN / Niche pem Basiche/
FANniche deri Sammon / nicht Oct Chegein/ nicht des
LWele/ atrch niche dem Tenffel / PHOCEN alleing@s et su Eha
renond dem echffent si nuge/damit O einen anddigen Gote
unbd gut gewiffers bebaltenmigefts
 Du (ole atich deinen Senthier mie Danck cpfennen/
bit felbff richts sufchiciben/ enn a5 Hay; o Sy3en(dh/

Dafi o icht empfangens Hafk ¢ Sopvu eg aber e
plangen hag/svas riabhmeft Du dich dann / alfderes

iicht cimpfangen bette, 1 Oov'a. Sondesn y;gt n}iu
' anlo

:
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LeichPrevigt.

Paniofagen: Deigratia, pon SottesGinaden binich,

vaf ich binn/ 2. Cor. 12. Und mi¢ dem frommen Srgoater
Sacobbebenniens Sch biny viel 31 gering aller deiner
Lrew und Darnibergigheit, Sen: 32 Sonfen Fan
& bald wegnehmen/ und anderngeben

D folt atich eaglich vmb Gieift und Gnade B Oteans

 effen/und mie David beten ¢ HEry imb dcinen Heilis
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gert Seift nicht vormir 2 Trdfke mich mie deiner
$Hife/und dex freudige Seife enchaltemich, Plalm
SI, teis Deiny guter Gcigf fahre mid) aufi chener
Babt Plals a3 Denn allegute Sabenond als
{¢ vollenfominene Gaben/ forviens vou obenberab/

- oom Bater des Liechtes. Und SOt wilden Heilis

gen@afi gebesi allen/ die jhn anrufen Sue. 1,
_ _Applicatio

Kn folcser Kneche G5 Orees iff attch gemwefen/unfer/ in
&GOt verfiorbener/ Seliger Nitbruder | Here Siv

~7 mon @abricl sur Nedden/ v Hat anch frine Caben
und Centner gebabe. Jf warlich niche der gevingfie gemes

fen/ fonbern von .t it feinen Gaben/ und Fadlichem)

Judicio gefchrmickce/ wie jhme folches beyde Sreunde und
Seinde Jeugniif geben miifjen / welches ee atch mit bochfter
DanctbarFeit gegen feinem G Otee exFand/ und umb fernere
Negicrung feinen SchopfFer taglich angeruffen baey

D ander Stike, :

ben perhaleens Relp. Das seigeeuns dex Text/nemlich
- 2 1if wis

; @L‘;cber/ wic follert wix yns dann in foldhen tinfern Gas

A}

2: Goy, 12,

Gen, 22

4

Bfals I,
Pfal.143,

Facobet;

Lae. 1,

\
\
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" EPhe/.2,

Fob.1,
A 10,
Lus.1.

A B,

_ Gite Sheifilige

O e

, e BRSNS o
|| | i follen trew und fleiffig fein /denn Der cine Kneche/-

der fiinff Centner empffanaen ha

mit chfc(bgn andere ffig‘fféem?u:;eb{ugta;g‘;?;z‘;ggibwgg
troff fiie feinen Seren/und Mad;/,@@ﬂ-'/ du @“ﬂ Mg
fanffSentner gethan: Sichedg, b babe damig
andee fanf Sentner gewonnen, Debsleicpen aup
dex givey Qentnes empfangen Bastegeman apch Stwepandete/

darumb lich er fich auch mit groffer freudigfeit veplantey /

undfprach: HEer/ du Haf iy #iveen Sentsier ge,
than s Sichedas ichhade mie Denfefbigen siveen ay,

{dere getonnen,

Ufus: Driefer beydenKnechteCremupef follen i
und ine fir Miffiggang ung 3af¢lbc¥: Ibcitm/‘::;:‘:vr?[ %ﬁ;’
Desuee Snechee/ gefehaffenin S Hrifio IE g gueen
Wercken/ Daf wir varin wandefnydllen, '

Eriilich méfien wip fromme Kneck’s feindag ift Gote

| fiiecheen / C Hriftumlicben ) pj Sandefieider / pnd guges

thun | Wic Hiob / der Hdubtmann Cottieling ' '
und lifabech / denn icfelbe Faben Den Nub 1 heilie
Goelicher Sehrifft / vag fie find gewefen from; Glottes.
f&tgbttg/ fehlecht und veche / unp paben in den Sebotben deg
DCeen Unfirdfflich gewandels | 30b. 1. Yee: 10, Lue, 1
Und folches in alien S tdnden. SN o
Cin Prediger mug cin foleher frommer Kneche fein /

| alles thun &.O¢e su Chren / underbamung ver Ghrifilic
| Rivchen/ ba s ¢g beiffen non nobis Do;gine, fed ﬁoﬁfﬂ

i two dagloriam, nighe g £)Ery/miche uns,/fondern

?[al;ﬂ.nf.
/
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e SeidgDredigt.

:ﬂng andern predige/ und felbfi veriveriflich swerde/
& | Qi ¢ iR

. Ein Regene und Richeer minf feom fein/ denn gleich
fvic @a_mb nicmand anders/als eitel fromume Lelte an feinem
Koniglichen Hoffe babent solte/ stach dem Plalmior. Alfo

gebeut & e allen Regentenmff Srden/ fromund Goces. |

filchtig su fein. Sic miffen Das Recht nicht beugen /
- diebweniger iy Werimubht verfehren/ die Armen nicht
unterdracken/ Witwen und Wanfen nicht beleydis
genn/ dic Derfonen nicht anfehen/ die Serechten
umbs Seld/ und dic Armen tmb ¢in pabr Sbue
niche vertauffen/ das Korn mit grofien Laftenvon
Vet Araen nichenehuiens cte. Thun fie aber das/ gnd
feoifen die Gerechrigfeit 54 boden / fo find fie niche

- frommeRnechee Slottes,

Ein'HaufVater und HangNuceer miffen feom fein)

fa_cin jeglicher gctauffeer Chriff/ in feinem Deruff und|

Seande/ muf from fein/ guees thun/ das béfe wieiden / und
SrommigFeit filr fein befies Kicinod halten/ wic die Ehriflis
che Rirchein jhren gilven A. B, . dagu vermahnee : Frome
migFeit laf wo! gefallen div viclmehr/ dentn @eld/ bas tramwe
mir/ivenn Geld undGue fich von mir fiheivee/fo weiches dock
nicht die Srommigleic. Solche SrSmmigleit ift suiallen

vingen nage/ und Hae dic Berheiffunig dicfed vnd |

- Ded suttinffeigen Lebens/ 1. Timoth: 4.
Suin andeen/ So muf anch ein Knedt SOtees. Tyesp
it/ wie wir aug unferin Sprucs ehen/ D ma fus

in feitters Ampte mie gueen Cremypeln bvrg‘ef;\’fﬂn/ bamit o)

i Cﬂ’o%

Bra /5 Kﬂ‘;
g x0d. 23,

Amos, g
Exod, 22,
Deutia,
Amos, 2¢

A109. §a

i Tim.

(esl -

g3
B
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Cinte Shrifkliche
' : : ettt e — B —
chet nichts mebr an den Haunbalsern, denn daf fie
treiy erfunden weyden/ L Sor: 4. _

~ Und gwar fo haben wit {olche Trem in unfer Seiligen
Zauffe angelobet/ und sugcfagt. Denn gugleicher LEOfe wie
eint groffer Herr/ wenn ex cingn Diener in Deffalling any
nimbe/ o mus derfelbige fehweren Juramentum fidelitags,
dafer feinem HSrrn trem und Bold fein wils Alfo Baben pip
Knechte Gottes inynferer Hiligen Tapffe dem frommen
@Ot auch angelobet/ daf wir'jhm unfer Lebenlang anfane
gen/ und die Seinde meiden wollen : Darinne miffen wig
eresy fefn. Lind gleich wie cinKriegsmann/det 3 feines Heppn

A Sanlein gefehmoren/det lobet sugleichan/daf ex wil trem ynp

beftdndig verbleiben / wenn eg gleich folte Seib und Lepep
Guehund Dlut Poften; Ja er wil niHt Weichen/ und gy

reiffens/ folte er fich auch bey dem Fanlein nicderfchieffen opep
in fldcben gerBamwen laffens Alfo mus an jeglicher Chrife i,

* Lnem @Ot ereiw vnd Glanben halten,

S ver Chrifilithen Kirchern muf bey einem frommen

{€ebrer und Prediger Trewe wnd Glauben fein/ Daf cr mig

Paulo fagen Fan/ i habe Slauben gehalten/ und wie
bic anbetns Apofict des HEren ENrifli find trew asblichen)
und haben Feine Gsefabe rioch Tod gefchewet,

m Wilelichen Seande mus auch foleke Trewe frin /

\0ap ek it Samuel fagen Fan/ Siehye hic bin 1/ Ant,

Tworece sviedet mich filr dem HEryn und feinem B3¢,
fatbten/ L0 ich jemands Obfen oder Efel genomen
babe/ Qb ich jemand Gesvalt oder Unrecht habe
getah/0b ich vou jemands Handen gefchencke ges

Universitats
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Wil ichs esch ivieder achen/ 1. Samuel:e2. oder me David " S4m. 12,
aus dem Pialm39: HEPr/du evforfchefs mich/und fen- 8%/, 5ge
fefemich/ 3ch fise/ oder iche auff/ foweifiues/ du
Verficheft meine SGedancken von ferne. | Ach wie wol
Elinget bas / wenn ein Siirfil: Xegente / und olle dicin fof- |
chem Stande leben mie gutem Gerwiffers/und hochfier Warsr}
?gt’t filr @Ot / und allen Shrlichen' eliten (olches fagen
nnen. 2 .
' Defaleichen im gemeinen Hatifwefen fmfDater yndf
Sutecr/ uid etn jealicher Chriff fickfolchertremexibme Fono |
nen. . Warlich wee alfo getrew iff / der wisdvon Gote gefes §
gnce werden. Sergeaen aber/ der in feinem Ambe uud Chris
entbumb/ untremw erfunden wird / der muf verfluckee feytt/
Bfiv biaben Cwiglich.  Dents verfludit i /' der ves
DEren Werek naddffig thut/ Jeran. g 1

- Gsebrauch diefer Sebr,

@it v bent affo/ £ Renfely 1 fo'bitee bichy fike Fauls

7""#02‘

Reit/ und DMiffigaang/wie oot fchormgedadhsidaf

)
S ' Dich nichs Verdrieffen/obsdit fhon fawe witd/ Spe) . .
rach 7. b fehon Haf) Neyd/ Jeindfibafeund Verfolgung syrack, 7o
exfolget: Sa wenn dut gleich Haabund Gue/ Leibnd deben
foleeft einbiffen und taffen / Denn oer erldfie Haufer
ooek Dridet/ otiet‘@w:rzrm‘im?ﬁdm/ oder
SHiucter, oder F0¢i6/0der’ Rinver 7oder Ecfer pimb
wicineg Nahmens sillens / Dex ipirDShumdet faltig
mehman/ wuddas cvige Sebarererben/ Darthayi

A T TR @br‘iﬁffﬁé*&fﬂramwmrgﬁ

e
9.
”

LRI VLN P APPSRt ke B\ T > Gy IV

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E llsan /rosdok/ppn770661793/phys_0021 UFG




R i

it G L0 8

i Cine Ehrifiliche

ben! foecdeniche ftols und hofFartig/und verachte ja nicheans
pese/ dienureined Cenencr empfangen Baben/ 1nd Niche. fo
Body begabet fiad/wic dur. - ot
: Snfonderbeit weil dic Rechhung cin Qeitfang verfchos
ben wied/ muftu in deinem SHergenniche gedenclen/ odermit

| dem ERunde fagen/ mein Herr Fompt nody(ange nicht/

| unddaberanfangen deine Sitknedhtesiogenund

\ Lueaz faufchlagen/ ucaz - ZTprannifch su werden / Seivale
<l wibeit / undmie Pilaeo st fagen . Weifsu nicht/ Vag ich

SWtadht habe7Dich 3u creugigen /- wnd SRacht habe
Dich (07 su afien 2 Dumuf auch nicht anfanaen i effen
und g einefen/ 26 in Wollufk s feben- Wailich der alfo fev
bee/ undnicht anbders dience/, Do WILD der HENRR
< 1. |Eonmtien atdem Tagedacesfich sicht verfiehet und
50 Der Stunde, dic er nicht memct/ und ird jhn yus
feheitern/ 2c. Ploglich und unbarmbergia umbringen und
verwetffen, Derbalbens O SRenfch! dut Knechyt Glotecs/njmb
| vcine Schansin gutcache/und fibesu/ dag du mit Surcht
wit, o | D Bittern feligiverdefi/ L0l 2, und bey Chriffo Jefin
“Voefandig verbleibefis , - :
ke e hivi SPRUEAtIo. [ an T
Y Sufolches frommeripndtr civer Knccht. ift auch gerves
£}fcﬁ febt.fere Simon Sabrielsur Nedden. Srwae
N i e anely ein armer Siinder / undnicht Sngel rein
gewefen: &t bat feine Men fehliche Schivachheit anch gehabe)
xom.3. - | D D¢ Rubms gemangele/ ven ¢t i Sott bfab‘m
Sleeginag | olte/
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CineGhrifiliche A.

folte/ daberer Des Tages auch ol fichen mabl gefals

fevr/und fiie Goee beennen miiffen: HERNR 7 wenndy
pilt Stinde surechnen s swee il befichen/ denn dir
ver SYtenfch auff Taufend niche cinmabl antivorten
Ean 2 Aber/@ote [ob und danck/er ift cin bufifertiger Sinder
gewefen /& Bat feine. Selnde dem frommen G0t in feinem
Bater unfer und Abendfegen taglich beFant/ und abaebeten/
Gotees Wore / und die Heil: ('Sacramcnm Berglich gelichet/
fromme Prediger befodere/ und Duffe gechan/ darumb find

< {bm auch alle feine Siinde pergeben,

- Cr ift anch trew gewefen 2 Trew in feinem Gslanben/
Zre infeinem Ambeund Seande/ Sintemabl cin'gnadis
gee-Jarfe und Hevr feine trewe Dienfle 28, Yabe langgnds
big gebrauchet 2 Cr ift frew gewefen in Crens uud BVerfols

~ gung/in Nobtund Lepdent/ Fatrewbifinden Todt: Dars

b Geift csnun mie feinem frommen gesremen GHT s
Lrerver Heey/ Lvewer Knecht. Und wie der HErr Jeo
fugfaget/ Joban.x2,  IBoich bin/ Dafol mein Diener
auch fepm, | e '
D Oritee S,
£ Seber/ was fol auff folchen ereren Dien)t endlich che
folaene Refp. Der HErr wird feine trewe Dience
teichlich belobnen | wieDavid fagee Pfal. 61 HEyy
vt belofeft ool 7 die Deinen Nabmen fiirdeen.
Darumb fprach auch Gote u Abrabam: & ey from, und
svandele filr mir/ fo wil ich dein Schitd/ und dein
febr groficrLobn foyn/ @enés- .’Gonﬁm pflsge man g’
<l fagen:

\

Universitéts http://purl.uni-rostock.d

Prov, 24,
Pfal, 130,

Foban, e

Plal, 61

GC”; I’c

S

el /rosdok/ppn770661793/phys_0023




R i sare Y I R P ‘}6}* . "
& SN A BT e, T R ey B . .
- "' S —— e TS I Sen o

»_ LeichPredigt. S

{ fagen = Guee Arbeit gibe guiten Lobn: At belopneie

-~ | Abeabamy feinem Knechte Sieafar feiné geerens Dienfie /; in

¢.24. | bem er Jhnexhihee/ und fesesjhn dberalle feingRechite/uny

exFldret fich daBin/ daferne cr obue SeibessSr ben fierben fols

te / wolte et jb sum Srben machen fber allc. feille Bsyecpy

| Cap.is. [Capirs. Defiglcichen ehdee auch Fudih/ die belobneee jhvey

FEEL SRagd erewe o wol / baf Sie fie frepmachee) nnd Rateese fie
H Judi6. lehrlich aus) Judith 15. W wil der Frommeund decperes

‘ @ote/ fBim atsehy niche umbfonfE dienen faffen.

- WBas mepneffu aber/ Ticber Chrift/ was o8 filt cine 05z
lofnung fepn werdez Refp. & du fromimet nd gerres
[wwer Kuneche /. Ou bift Biber swenigen deeremv gespefy/
e s0if Dich Aaber viel fefen/ gebe cin in DeNes 1y Er,
ren Jresvde. Sa ver $HGer Jefus reperiret und iiederhos
Ie¢ dic(e Delobnung noch cinmabl mit cbets denfelbigen yop,
tent 3 Ep Dy frommer und getrerver Rueedt/ Sep i
OIchy tber ofef fegen’/ -gehe vinin dAnes HERRN
A Grede, I TS :

Lent faulen Kneche anlangend / weil derfelbige fei
Talentund Centner i}w’bic @rgenjvcts}m[’_m / Begon';cl:? :’:
bofen obn.Denn ta tuf e anbsren: Oy & chalef und
faufer Kuedbe s Stem/nehrmet vonihm den Gentress
und dent unndfien Knecht soetfiet in die Sificrnig
Dinausdasvird fein heulennd sdnflappen. Ases pie

frommen und geerewen Kncchte follen reichlich belobnet wera
Dent. @oct belobree fic allic i diefer TWele mit leiblichen
@a?m / 8ib¢ gt jren Ambesqefchiffeen qute Yervichtungen,
feeBale fie bey Eraffesnnnd gefundbeit/ wis i feinen getreren
jl ; Kniechs

¥
+

W e g g
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_ SelcPredigs
Sncd’;t. Mofes: alfo belobret hat/ detfelbigen Das fein leberte
lang Fein Auge webe geehan [ und feine Krdffee haben nithe
abgenommen/ wic alt cp auch geworden ift/Deut. 34. Caleb
ifE bif in fein.alterbey gueen Serbes Krdffeen erbaltenworden/

Deut, 34,

Syprach 46. Obder aber/ Er-gibe jhnen Shre und gtfifMS"‘ s

thum/ Wiedem $ob gefefieben/ der foard hevelicher den
alle/Dicim Landetvobnetei: Over er taffet fie gunf fins

enbiey jederman / aeh wol bey Feinden/ wie Abrabamund|

Jacob mwiederfabirens Ober aber ¢r befchiigee fie durch feine
Beilige Eagel/ wicElifaund feinen Diener/2:Reg: 6. Odet:

verldngere fhnen fhr Leben / wie am HifFia- s erfeben/

Cia.38 : b i ok :
vz, Sovermeliret Bote | folchen frommen und getkefen,
Riecheen vic Baben o Srieget / und promowvivet fie hober/
wie e b i dem erewen Knechee fagets Kb soil Dich fiber
viel febien. | 4
Das thiut Gote im geiftlichen Steande / wic s etfchen

1064”. '_4‘

20 R‘go ‘J

Ef“ 3'0

Exid. s,

an fNofe / bex Batte anfanglich eine fchmwere Sprache | aber
Bernacher vegieree Gote feine Junge. eremias der Prophet
war anfanglich it jung/ wieer felber befandee/ aber @ott fes
Bete b Dber WVleker und Kbnigreiche / und machee jbn sup
Faften Seade / gur Epfern Seule / jur Ehrnen Pawer/ im

gangen Sande/ Ner.r.  Die Apofiel waren guvor fUrhe:|gerem, s,
fam / daf fiec auch die ThHiir verfehloffen s Aber Bexnach pres|Feb, 20,

bigten fic frewdig und unverzagt. . Ja Paulus ward endlich
garin den Himmel engiickes/ ev-mufte in viel Lander/und feis
ne Epifteln erfiillen noch Reutiges Tages die gange Welt,

Alfo gebees noch beute in der Ehrifilichen Kischen dahes/ esee]

arnmb/licber Prediger/ fey fromb und geeyeiy / Sore wird

€ il bieh
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__Cine Shrifiliche

dich ool ﬁhben/ und Segenund erepen 318 Deines Avbei.

geber.

7 o tttadfet ¢8 auch G3ote im welelichen Seande/wiewip

-fel}cn an Jofeph/ det war anfanglichdes Potiphars feint Dies

ner/aber hernacher mufte cx des KOnigs Pharao fein geheimps’
ter Rabt werden.  David wap anfanglich ein HarpFenfpic,

(er 1 und des Sauls fein Anffivarter / hernacher Machte jhn

@soer sum Kéuig, in Juda.  Salomonwar anfinglich cin;
junger Knabe/ wuffe soedet feinen Aufgangnodh Cingang/

aber Gsose machte endlich einen folchen peifen und Fliigen K4
nig aus jhm/-daf feines gleichen niche gewefen iff. - Alfo pro-
cediret @Sote noch mit manchem HofesDienct/wenn ex trery
ith gervingfton iff /wird b 4iber viel gefegee/und suHohern dine
gen promoyirt #nd befodert, 1ind glcich wieein Kricgsmap

- |suoor muf cin gemeiner Soldas feyn/ Bernacher wird cp

erhohee / und wird wol gar cin Obriffer . Alfogehet eg bie
auch su. : A%,
Sohandelt auch Gote im Haupfiande / da vermepiee
er Reichthumb/ gibe arfehen / vnd machee wabr/ wager im,
Plalm or. sugefaget bae | "gchy bivt bey JH1L iny ey Nobts,
b wil i heraus veiflen/ und 3u Ehrenmadben/ich,
il jhu faceigen mitlangem Lcben/ und swil jhim yeis
genmeinHepl |
- Jnfonderfeit aber wird dif gefehebien in reditn Doz
mini, wenn der HEry am Fiingfien Tage wieder Fommen
wird,  Oawilerden frommen und geerewen Knechten qcben
1. $ob und Rubm. “Cr wil fic gar freundlich angedens
€y dufeommer getresver Knecht, Kombe her Jhe
gefegneten meineg Vaters,  Wennein frommer Kneche

on

e
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von feinem Heren noch Heute SfFenelich faie ehelichen Seueen
gclobet ) und gerdibmet wird /. ilff Gott/ welch cin Ehr und
Rubm iff jhmdas/ 26 Ach fo gedenchet jbr frommeund ges
trewe Rrechte Gotes/ was endh dif fiie eine Chrcund Ruhm

am Jiingflen Tage gebenvird.

2. Bermehrung ot Giltes/ et wil fiewiber viel fegen. Sinl

fromumer geerewer Prediger fol dorten die Krone dex erech-
tigFeit empfongen/ wic Paulus fich damit frdfict/ und leuchs
ten ic die Sterne fmmerund ewiglich/Dan.12. in frome
met getrewer RNegente/ der Chriftlich und [0blich regieree
Bat/ fol dort cing fmvorgangliche Krone empfangen /| das
Reich cinnehmen/ und ewiglich befigen. Srommen getrewen
Haufodternund Habfmietcrn / jaallen frommen getrewen
Rindern Gottes wif Clote felbf fepn  Sonne und Schilde/
Pial.34. Cicfollen fehen das gute bes HErrnim Lande dex
Sebendigen / Pial. 27. und wobren in Syaufern des Jriedes)
Eja 32. Laft mir das cine fattliche teiche Delobnungfepnts
3. So habent auch die getrere Knechee Eottes dif a1 ¢4
warten | Daf nemblich fie am Niingflen Tage in dieewide
Gremwde cingehen follen. Denn folanteeder Tixt: Dubify
abersoenigem geevesv gesvefen / ich soil digh taber viel
fesen/ geheein i deine8 HErn Jregode. .
Ach welche cine fateliche Snadensbelofnung wird dag
fepn | wenn die Auferwehltenin dicewige Jremde cingehen
werden.  Hie Hat manancymanche {itcgvbc_ | aber was ifis
fiie cin Spewde 2 cine Weltfrewde/cine nichrige vergangliche
Kyctode/ dic bald auffhoret/und darauff vieleanfend Zrames
funden su erfolgen %)ﬂeg(c%unb' l}eiﬂ'et,:‘g'cb;/ tl/&t; g;r:lb:gl;e::
Propr14s <nfflachen Eompesrameen/ und s
fiebet | Proverds Anfflacken fomp st

Dan, 12

Pfal. t4:
P[‘I- 27‘

1 Efd- 32
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Sreiwde PompeLepd / wie die erfabring meHr/ alé abs vicl/ bee
geugee. - Abek Doke wird eine ewige himlifche Sremwde fepn/ ja
Vés HSrrn Yefir feine Srewde felbfe. Darnmb fiebet audy i

{unfeen Zexe :-Gehecin' it deined HErrn Jretvdesund

daf e8 gewif acfhehen werde/ wird Mit der reperitionanges

{oencece 2 G3ebe ein in Deined HETN Jrewde. Ak wep

iwil digfe Gremde aufifprechen/ dic iff fo grofi/ daf fie Fein Nug

gefeBen / Eein Obe gebret/ und in Eeines SMenfchen Herge

gefommenif®. = e b g
Soldver emigmarendent Seewbde freme dich U Frommes

1 Predigers du gostfeliger Regeneund Chriftlicher Hattfvatey)

paf fie bermableing an dir atich fol offenbaBret werden.

1. Wivfu anjeso in deinem Deenff und Shriftenthumd

bep deine trewen Dicaffen beeritbee und rrawrig gemarht) Ep
o Babe cine Fleine Qeit gedule/und bicibe befianvig/ bald fole

. |sudeines HEren Seewd cingehen/ dafollen die Tage deines
| $enbes ein Ende Baben / und cwige Srewde und Wonne wigs
i ceaeciffen/ unb fehmergen und feufen wird weg myiffen.
; ‘g)gu"tu ffgo:f‘\ﬂ’-&n und weitign / tmb mif Ibrdﬂm faen &y

fabe gedule/ bleib beftandig/ bald folts 1 deineg HEXK N

Srerbe cingehen/ unp mit frewden ekndeen.
 Svuftu dentodlichen Sintrite der lichers deinigen beiveis

[fen / undjheer cin eitlang encbebren.  EpBabe cin wenig
Jgeoute bald Fompe die Jeit/ badh su deittes £HSren Frewde
wirft eingehens Dawird Sote die Deinigen dir wicder gebent/

1o diralle Thrdnen abwifchen. Da fol ¢s Beiffern-IRiedeys

| Eormmen madhet/daf man feheide nidhts achtet.

Summarym Summa, Richee dein AMPE Fedfich aug/

| BampiFe cinten guten KampfF/ beRalee ven @ lauben Bhd e

Gewiffen/algdenn wirfin eingeben in deines HEken Sremwbde.

Appl-

P AT NP S e
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< ReichPredigt.
Applicatio.
%ﬁtd}e%croljnung hat der fromme @otefeligem Hepsn

Simon Bgbriel 3ur Y1cdden nunmehr atich i

derfabren laffen. - Denn weil derfelbe in feinem Chrie
fenebumb ynd Seruff / beyde gegen Giots und dem Nechfier
rew und fleiffig gewefen/ fo hat @ote der HEre jhn dbev vief
gelekee / jbn je mebr und mebe crbobet / in feiner repuration
unbd anfehen bif an fein fehliges Snde erbalten / cinen feio
#en fricdfamen und feuchebaren Eheffand befcheres/ miescise
lichen Gditern gefegnes! fein @ebet exbsres/ Troff und Gedule
infeiner Kranckheie gegeben/aufF feinem Sicehbetee crquickee/
;mb endlich mit einem fanffeen ynd feBligen Seerbftinplein
Dggnadet. # 2 et ;
Ly InfonderBeie wird die teichefie Belohnung Fiinffeig
amlicben Jiingfien Tage crfolgen/ da wirder fichen fiir desn

Stucl und fiir dem Lamb/ angeehan mit weiffen Kleidern/ dpes. g,

Palven in feinen Handen | und eine giidene Krone anff feie
nem Haupse/ und wicd aus dem SRunde feines Crldfers und
Geligmachers Jefu Chriffi/ an den ot geglavdet / und bey
better im wahrem Slauben beffdndig geblicben /alfdann mig
Frenden diefe offterivehice Morte anhoren : & du frommep
und getrewer Knecht / O biff iber twenigem getrew gewefen/
b wil Dich fiber vicl fegen/ gebeein in deines HErrn Freue
be.  Ruwelcher febligen HimmelsSreude uns afle auchvers
Belffen wolle die beilige Hochaclobte Drepfaltigheir ) Sote
- Bater/ Sobn und beiliger Geiff/ Amen/ hilff HCre
Sefu Shrifie/ AMEN.

Rhme PERs

N ety . e T i
TR, s h Sk A TEar ™ £ S T, 12, SN . e T R T L T B o IR N e e R LT AR

Universitts http://purl.uni-rostock.de
2ll:llg o /rosdok/ppn770661793/phys_0029

UFG
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PERSONALIA,
Elangend fehlicflich infees fepl, Heren Singo
Babriels sur YTedden Siirfil. Diee, g&b
Beitmbeen Rabts / Catnmerstnd Sebnt Secrerarii
fier Formtent/ Sebuirt Tauff/ AufFersiehing) o
o bert/WBandel/Kranckhicie/und fehlides Abferber.
&0 iff derfelbe von Chrifflicken vorrehimen Eltern in-
bet Stadt Colin am Rpeitt ven 3. Februarit Anno 160y, jup
Wele gebobirert / und dertt SHE¢ert Yefle Ehtiffo und Seiner
Chriftlichen Kirchen duirch das Sacrament der I3 Zauffe’
tﬁnmr@kibet(gorﬁmﬁ ’

cint ‘Bater ift gewefen dep Chrnveficr tind Hochaes
labeter Hetr Johannes gus Nedven/ J. U. D, un?éﬁ%u-
PraleNewburgifchée Xahe in den @sailifechen Landen/ Seine

a "ﬁ"
ANG

LU

I
h.
AP

Mutter ift gewefen die Crbare Shr und Bieltirgenpreice:
Sraw Helerta Goffen / welehe Mach (ODlichen Sintsige rm:?s
Sehl. Batertt Anno 1611 mit dem dtich Ehriveffen und
Sochaelabreent Herv Heinvich Lipman §. 1. D. inp Sl
?{713\)}?{’/%@2%»1 Raht ﬁgb Binwiederump v‘er}}(cpra‘ﬁf
et/ welcher/ nach Gotees belieben, feso annoch 3 1 -
Rpein zm(ebm.kﬁ ke ! ity Coln ot
Der GrofBater von des Laters weaen i ¢
ber olEensefie und Woaelfrc gl
Peeddert | Wepland Seaderichees st Sunen in Weftphalens
s u@;é gzt;féﬁtuger ;ongbed Batere wegen die Srbard
pr und Bieleugendreiche Sraw Annag Kum
Dortminde in;%eﬁpgatm. . t ROV ool
Ocr Grof Bater von der Nutter weden ift gerefen des
Ehenvefier/ HocAchtbar und Wolvosnehmes Hert Frang

Goffens
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PERSONALIA.

%g'{m‘/ wepland - Vornehmer Kanffmann in Colln qi
ABein, i by Bl

Die GrofSRuster pon der MNutter wegen ift gewefen/

bic Tebare undBieleugendreiche Fraw Kunigunda Kueches,

-~ Der CleerBater und der OberElterBater von bes

Batern wegenfeprid theifgvon Lunen/ Dovtinndeund S

fen in Wefphalen baivtig | und anfelbigen Seternin firnehs

mert officiis , al8 Burgermeificr / Syndici undRahtsvers
wandeen gewefen. &1 : !

Det Elter Paterund Ober SleerBater von der Pues

fer wegen fepndvornehme Kauffleutein Antorff gewefensund

- Bat obgedacheer @ropLater/ weil Tr gur Pabfilichen Relia

glon nicht Hae treten wollen / fick von Antor ff in Draband

~ nach Eolin am'Rpein / wofelbften damabls dic Evangelifche

ReligionisQBermandeen geduides worden swwobnen beges

Ben/ iff asch Dafelbfiengefforben.

" Bon diefen Chrifitichen Bornehinen Lutherifhen s
tern ift unfer feblig verjlorbener Heve Simonr: Gabricl 3ue
Dtcdden geboBren/ und von Fhnen von Jugend auff in der
fabren Goteesfurcht und yeiner Suthevifchen Relipion ere
sogen/ ateh sur Sebiilen gealeen/ undin den fudiis hama-
fioribas, in'philefophicis, audhfundamentis Juris, wof
anerwicfen worden. (Riekipli B850 1 T ISt R

- Anno 16zt als Syine Sebl DMutter celiche Fabr vop
Bero Todes verfabren 4 far FBn miebeliebung feings vorges
bachten HHeren GrofBatcrsvon der Rutter megen / Herp
Sobann Sycrll-der Reeyeen Licenriatns und Farfl: SN eckre
Rahe und Archivarius von Eolin/ mit fich anbery indie
Jurftl: Refideniz Schwerin genommen/ da dann feine ine
sention geiwefen ferner von dannen nacher Roffoek / wobin
AELLLERE 1) R LG
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fein TaufFPate D, Simon Tdleman /' Syndicus und Pro-
felTor 31 Xoftoek Yhn gefosdere/ fich su verfiigen/ und Sein
Studium Jurisgu continuiren , Jftaber Bardber wicder eis
nige feine @edandhen / giweiffels obne aus fﬂnber_babtcr fchyio
cbung des allweifen Goeees/ indes Dnrchlenchtigen / Hocke
gebornen §iirfien und Hevrn/ Hesen Adolph ;S'rtebmf;.m/
®yer gogen gudReckeinburg / Fiefen su Wenden/ Echiwerin
und Rasebisrg/atich Sraffen su Echwerin dex -{apbe Rofiock
und Stargard Heern / Bnfers gnadigen Sairfien. und
$even | Dienfte vocires / wnd anfanglich sum Cangleys
Schreiber / Anno'l 6 28. Abgk g Secrerario, folgends
sm Archivario, hernacher sum gebeimbten und debn Se-
cretario ; und leglich sum geheimbeen Rahe beficlletworden
welche Seine Dienfle Er mit fondexbahrer trew/groffer (orgs

- faltund ffywerer Axbeit versichoet/atech1n publicisyiel fechpga

geund gefabrliche Reifen/ worunter der Anfang six Konigls
Dyennemdrcfifchen Armeg,; bep-deren Er alg hochgedache .
K. 03, Agenteing devaunic Jeit gebranchet worden / nachges
Bends dic Regenfpurgifche Reife /-da Anno1630. der Rems
Kapferl: Diape: wnd dem famptlichen Churdrfil: Collegio
bie Juirft: Meskls von den Kapferl: und der Cacholifchen lio
ge fcbe verbaffeee Apologia, alttettung bochardache he
nd dero in Gsote rthenden Heren Bruders F. §, 6.6, wie
der hten Berfolaer den Hergogen gt Friedland / publice
nicht obn fonder babre groffe @efabr ibergeben worden/vere
gichten miiffen / sugefchuweigen andeie deygleichen tnd vielen
an diefem Sﬁtm: Sofe beFandfen ft[)mergug}ptrid)tunggm
Yn Summa ; Er hatbey Tage und Nache fich Feiner Nribe
verdrieflen laffen/mieniche allein jedermdnniglichen befande/
fondern weedens auch hochgedacht 3. §. @ Jhmnach feinem
Zode rabmlich Fengnif geben Fonneny Sria

http://purl.uni-'rostock.de
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PERSONALLA.

Seinen Cheftand betreffend/ hot EF Anno 1633, afi
13, Maij mi¢ der Exbaren BiclEhr ynd Thgendreichen Frds
wen Catharinavoit Elfiwigs/ deg @}brnveﬁm und molvprd
nehmen fehl. Hesten Herman von Eifwigs / Wepland Bora
fichmen Ditegers tind Handelsmann in Liibect Eheleiblichers
Kochter | nunmebe hochbetribten Wicewen / Hochseie hie
elbffen gebaleert:, V-3 T oy RS
; ﬁé))i?t ;’%{;tgébadptcr Ieibtragcnpm ‘IBittmen l}a; cringag
“Yabr cine friedficbende glirekliche Ehe gebabe/ yndin fo{c!gm_t
fbrem Cheftande mit Serfelben drey Sohne/ und 4. Tochtes
gezenget/ nemblich / Sophia Cacharina gur Nedden/ welche
¢t cinem Doori jutis, undvornehmen Adyocato undim
Sieflifchen SNecklenburaifchen Hoffgericht Procuratori
fiir cincm halben Jabr/ bify an deg Priefices SHand (;f){hdl
et fprochen und gugefaget Wic denn alich / Adolff 5;@0
rich/ Gerdrut/ SHelena/ Simon Gabriel/ Fobann Hermanf,

Agnes Diaria sur Sedden 2. Wovon der allerhochftc Sote -

nach feinem alleebeiligften Willen und Wolgefallen cinew
Sobn / AudySimen Sabriel genands aus diefcin gergange.
fichen Seben | Anno1646. den2g. Augufti hinwicder abges
foderts . Diciibrigen 2. € ohncund 4. Tochicr aber annodh

bepm Leben gefriftet/nebenfi fbrer leideragenben Gram SORuts

ger. allpic qegeniwertig / und Jhechn in Eote subenven Jevkn.

tern dic lete Shre exweifend/ verbanden.
o Beit Ffinés' ganb’c‘n Sebens/Bat Et Sort fiets por Au
gen gehabe/ fleiffig gelefen und gebeter/ Seinem diechffen/
somit & geFont/ gerne und willig gedienet/ ur Kirchen mie
fEeter anporung GottesWorts/sitm SfFtern anddchtigen Ses
brauch des heiligen e@acranggts‘ﬂﬁrb f}fcagtg %;balg?/ At

wben um Chriffum fich deffen luts |

ko Olakbe ‘,aps juim § i Rk U
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B Todts jedet'zeit Herlich geerdftet/ altch in der langmwirigen
'- befchwerlichen Kranckheip wabre Ehriftfiche SSedsle/ mit vevs
|18 \ wunderung derer /fo mit Ibm tdglich ombgangen oder b
H : Befurches/ obn ciniges murren verfpiiven faffen,
b S ing KraneFheit und fehliges AbfFerben beereffend/ i

| Cr in'dic 3. Jabr ber u allerhand Leibes Sehwachbeiten/
fonderlich aber sum Sehorbugk gencige gemwefen ) alich endlich
| in diefem Jabr im Ponae Aprili mit einem bigigen Ficber
siberfallen worden/welehes ob es glcich durch Fleih 0es Herrn
Medici gffieklich wicder curiref worden/ alfo DAF Er am 12y
Maij aus feinemSaufe und in dic Kirche sumbeiligen Naches
mabl gegangen/ dennoch haben fich Ui Reliquiz morbi jme
mexfore vermerchen Taffen/ daf Er imSRNonat Septembri
wicder Detldgerig geworden/ und fepnd vielfdltige Sym-
gqmata ) al8 Huften ) mangel des Sehiaffe / brechen des
Magens] und endlich ein Gefehmnlft und Hydrops Affiti-
cus dagy gefchlagen/ welche auch/ ohn angefeben Er picler evs
fabener Medicorum Rabe und Hallffe gebrauches/ Shm
| Devgeftalt sugefiset ) auchweil Er faft niches effen nd wenig
I fihlaffen foancn/ Seine £eibes Kedffte alfo abgematect and
versehret worden/ dag e am vergangenen 8. Tage diefes noch
lauffenden Nonaes O crobris Abends umb ein Liestel hach
Kinffen in wahren Glauben und berrlichen BeFanemnif Seis
nes Ceidjers ey Chrifti mir polfommence Bernunffe
fanffe und feblig iff cingefchlaffens
& Cing ift bicben Shriftlich sy crintern / afsder SRl
- ChrendNannvermercer | dafinunmebr fein Steerbfidndlein
: Beran nabete/ Batex etliche pon feinen Herren Colleg-n imd
R : guten Freunden die 1o su gutcr Teht nocyy einmab! befirchee/
b L Eh mit diefen Yorten angesedet/ Commendo yos ©mnes pro-
- g4 LS £ IC&XQF

S T N R O N ey
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e PerrsoNavryas
demSchug des Abesbchfien geerewlichbefoblen haben. SHHae
darauff wir feinen Deicheoater die Hand gereichet und gefas
get/ Serr Superintendens, was ichbey Miciner Confeflion
und empfabung des 5. Abendmabls mit cuich fite abrede ges
nommen / dabey fol ¢s verbleiben/ ek wil mich wickeln in
die Wunden Jefur Chrifti. Woranff icly {hn alfobald anges
pedets &t [olte Den gecreugiaten Jefumin feiner Geddchinif
feft Balecn / denn perfetbe wdré in die Welt gefommen alle
arme Sdnder felig sis macheri s vnd deffen Blise reinigte
s von allen @infern Sinden/2c. Da hat'er ik die Hand ges
brucket und gefaget/ Anien/ Amen : Sich darauffnach dex
Wand gebebret/ mit dicfers Wortert/ Nun wilich fchlaffen
St atiglydakaisff alfbald fampt tind felig obn fenige Todess
Angft bey guter vollcr Vernunffein Chrifto Jefis feinem Ere
16fer citigefchlaffert / feines Alters im 50. Jabre. Gott wolle
der Seclent in Swigheit pfleget | dem Corper in der Srden
cinte fanffteRube/ tndam Siinaften Tage fampt allen Aufs
erweblech cinefroliche Aufferfichungsum esvigen Seben vers
fephen. Sretrofte atich it feinem herligen- guten ceift die
Bochbetriibeé Fraw Wittwen / Kindei tind [dmptliche anges
Borige ¢ Auch andere / (o wegen feines Abfcheides von Hers
gen betriibt feyn / und gebeuns allens 3u rechter Seit alich cie
ne felige fanffee Heimfare ing emwige Lebess / umb feines allers
lichften Sohns Nefu Chrifti willen/ Ahen, ;

Der Vetfiorbene aber redet gleichfai anrg bem Sarek
uns dberblichene alfo an = Sefeane cuch Gottder HEr2
jby vielgelicbten tein / tratoret nidht allsufehre aber
Dens AbfcHeid mein/ befedndig bieibt i Slauben/

' foie
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gvie soerden tach diefer Seft / cinander witder fchas
foers/ dort in D Exvigheit.  Wer nun folches aucy bes
gebree/ ber demdtige fich fike feinem @oce) und Bete im Gseiff/
©und in der Warbeit cin anddcheiges glaubiges . °
s : BaeerVnfer, 7 "
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THRENODIA,
QVIBUS :

AMPLISSIM] ET CONSUL-

T18SI1MLI' VIR

DN: SIMONIS GA-
"BRIELIS gur 27ed0b¢n/

SERENISSIMI PRINCIPIS AC

DOMINI!, DOMINI

ADOLPHI FRIDERICI, ‘

DUcCIils MECKELBURGENSlS,
PRINCIPIS VANDALIZE , SVERINI
ET RATZEBURGI, COMITIS SVERINENSIS,
ROSTOCHII ET STARGAR-

DIE DOMINI,

CONSILIARII AC SECRET ARIT INTIMI,

Pium O placidum ex hac vitd exceffum deflens

COLLEGZ#, AFFINIS ET AMIC,

ROSTOCHI}, Tyg\s NiCOLAI I\ILH Acad Typogr.

ER . e 4. SN A ek T o T 3 198, I o R .-:,_,'v,_v,',._ B T P S ¢
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l‘fmm’kidv;

s
AMPLISSING BT CONJ’ULTIJJZMO,

dro verbo

EGREGIO;

| DN, SIMONI GABRIEL]
1l : FUR NEDOEN/

SEREN ISSIMI PRINCIPIS AC DOMINI;

DN. ADOLPHI FRIDERICH,

DUCIS MEGAPOLITANI, P'{INCIPIS
VANDALIZE, SCHWERIN{ ET RATZE.,
BURGI; COMITIS SCHWERINENSIS, ROST Q-
cHIt ET STARGARDIE DNi- DNL Sar Crg.
MLNTISHM!;

CONSILIARIO INTEGERRIMO ET INTIMIORIS
ADMISSIONIS SECRETARIO FIDE.
LISSIMO, MERITISSIMO,

b Compatri fuo diletiflimo, fraterno amore culto;
A : DE DEVICTIS MUNDI MISERIIS ANIMITUS
Gratulatuy fyncévicirdé s
ALBERTUS HEIN; D. CANCELLARIA
SVERINENSIS DIRECTOR.

2%, Ula mare e, iriqué cuisfvi Fun&io Navis 5
\24 : Qua mare /,/;mdgm eit 5 & trifles aguoris unde.
KT Innocua & Recti Mens femper confcia Clavus
H «Qj" regisur navis mediainter & ipla peviclas

1 Sant avis Rem1 ingentesy, gravesg, Laboress

{ «Arg favens Ventus divisi Numitiis Aurds,

i Es Sacxum Flamen noffre afflans Caxbafa Navis

Verum
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veramal! ab! quoties hee Numinis 2012 jo 447
Nobsicum ! welésnon inflans nosg, relinguens
Adsempuys| nec enim nos plané deferis unguanm .3
Tune Ventiadverfiinfurgun: Mendacia foeda
Livorgs; ac odiis comitata Calumnia djira,
HUtwix vel Remos pofis Clavumgs tencre.

His ventis agicararwistanguamimpete primo

Jam na vy mergendas fed hane mox Numinis ausa.
Servat , ¢ adverfos jubet obmutefcere ventos

Et rurfum velissnflans nayem ordine reilo

Ducit ad optatam parriam [edemd, beatams ,

Ei7 cujus Portus foiws Paradyfius Hortus

s gug praverisi folids et oblivio acerbi,

Hoc tibi de portu obrenso congandeo Frater
lncolumems, szer hoe re confesiffe marinam

Grazulor & sunclassejam [uperaffe Procellas,
Ventosq;adverfos, 7# jam Mendacia rides,
Livoremg, , odia , atg minas, dentemy, Theowis

Te quibius exempeum voluis clementis fais

Non uleraludens se [pes, forsuna meswusg,

Ludant nunc alios ; 1ua nullus gaudia luctus
Incersurbabit , nec [&vo turbine Venti,

Guinuncin Poxtum fragitss fubdulla Carina ¢
Nos miferiinterea jaitamur in xquore vafly,

Donec nas Portum raundem obtincamus eundem ,
eAdguem seu noftri coradis (w(piria anhelans

Sic illum nobis 2365 vifd tempore juflo

Moreepid & placiddlargire JEH OV A benigne,

Ula mobilius nihil, Aulz gratiarara,
Rarior ad mortis,que manetulg;,diem..
At que defun&um fequitur, rarilsima: Liyor
~Nam magnos ftabili non {init effe loco,
' Ez -~ Ve-
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Vertim nen potuie tibilivor; , Amice, noceres:
Nam Dux tejugi fovit amore tuus,
Vivum dilexitydefundtum luxic Adolphus,
Atg; tui vivit poft cua fata memor,
O rarum donum, quod multisdencgataula ,
_ Aula viris magnis exitiofa nimis,
kil . Nonne igitur felix, fortunacusds fuifti,
Rl Dum mens corporeo carcere vincta fuic.
Atqui nunc longe fortunacifsimus audis,
Nam frueris vifu colloquiod; Dei.
Vivere torqueri eft: benéfed vixifle perennis
Gloria, nec moritur, quibenc vixit,homo.,

14 quod|College fuo, dum vivebat,amicifime
lugens ponebar

DANIEL NICOLAT D:

Ronaa s o0

Ui fecreta [wi traclabas Principis , Auls
Dus Suerinen[is portio grata fuit :

H ! Poreionanc aule caleftn confas , ¢ 1i,

; Cul nil fecrerum , fervit imarce poli,

SHENRICUS Rabne/ | D. & Prof.
: in A'cad. Roftoch,

Homo te cincrem, fi'quic apis, effe memento !
Quody; fuo fies tempore & ipfe cinis,
i ~Ardua cur tentasangufto pectore, vita,
1 - Qvum twd vel filo pendeaté tenui 3
H Vertice curalios elato defpicis omnes s
| Hleu rumpityite fiamina Parca g {

2
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Ef Simon Gabriel sty Steddent/ funerexdptis;
Exemplum tumulus, quem tegiteccerccens
Si vel relligio,pictas, fubmifsio , candor, ‘
Viribus obftarent Parca ¢ruenta tuis 3
Ardua vel virtus, ac experientia rerim 3 .
Gefta vel ulla bene, & cura, laborgs gravisy
ZEdepol hic mediis nunquam fublatus in annis 5
Effec &ad Pylios, viverssusgsdigss .
Difcito mortalis , quam nunquam res fibi conftérit
Ullz hominum, multum qu valuére runt!,
| ; Suptemi honoris & amovi debiti €780y
2 Dn. Affini fuo forib. =
M, Andieas Dittiches/ Paftort
“Bois3 enburgenfis.

18 Obitwm Prua’emifﬁ??g, Spectatifiimi Viri
DN, SIMONIS GABRIELIS gur Nedden/,

Hlufkrifs, Princ. Megap. ab Secretis &c,
N E quid perpesusm, velfirmam vebivs ineffes
Humanns, fines volwit D E U S ¢ffe viced, 3
Obzinet antigudm Mors bins teterrima, totuns
G.raffasnr noclug, diug, & ubig, per orbem.s ,
wAngulus ur nwllus , quem nomperyepit, ad 1ndes
LAuroreq, venit populos , invific ¢ Hemum \
Bofphoron, && Solymas Vifit tellurss Hebr aa,
Helle pontiacum Cefton, ¢ grande Cayram ,
Per mare,per quog, [axa tuis , filvasg Zacintbiy
Piginti ulera annos Germahis J2Vit i8 ovis, :
Er SVERINENSE M tandem pervenit ad awlum,
Now obffat Prineeps , non illins Heroine
. Naw Proceres gladsk 6inéki & fulgemtibug armii ;
£3 Nons
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Non lacrumis Goate Sponfe, won Conjugis atrog
Mors rardasa, novi haus Geners te(fug, recedie,
Sed de Neddena Gabriclem pente Cymanet

( Cu? facracrediderat fids fecreta Silensi
Uinftris Princeps nofter Friderichus Adolfus )
_AL/ulie bis tervés, animamg, iuvexit Olimpo,
Hujus ¢u Affinis lacramis matiare fepulcbrum 3
nftieuts , Botichore ; tuts et dignres acerbss.
Luitibus, o flesum tag banc, Schrodere, Cymonens :
Doltordm flos Jaridicéim, Socerumsy, funram
Syracidis monitn plorets utery. | fed indes

Siz lacrumss modus, aut omnino abjecta querela.,

Nami quiest in caclo, Lacrumis nom amplunes ullis

Ei? bac quarendws lacrumarum invale reducia,
Pro lacyumvs adeyunc vobis mera gaudia, Amteyz,
In thalamura venies , DOCTOR, $3bi Gnata Cymonis,
¥e,"BOTICHERE, Uxor facies t4a prole parentens,

J P b Condolemferiphy,
Jonas d’ Angelis, Poera Coronatyg,

& Paftor Grandzhainenfis,

T OE @'inic/m\ct'ba weinen Fan: s
ALY, § Dann esif der edle Nar
AN Simon Sabricl gefabgen

Saft in feinen beften Jharen/
© Auys dev gar verboften Welef
Die ¢s it dem Teufel b,
€atbaring weingefebr/
Heute viel und Morgen ehi 2
“Dann jBr habt ewr Haupt verlobren |
Dens der Serog bate exfobren
SangfE su feinemtrewen Rafef
Und jbm givffe Snade thass
Jbr
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ggr-gur;mbbmatrsumasi,, e ox
ehet in bas Thrdnentball. .
Saffee ewwre Thedten flieffeny
Und wic Ddchefichergicffen/
Zrawrig fep et Hergind Sinn g
Lann cw;‘mter;iﬁﬁquwo. b
3 Sehie wie AOOIF Sriederich/
| Unf%‘r Surft) betiibetfichs
Scht/ wie feine lighe Kindeg
Sich beerdiben nichtes mindet ¢
Sche/ sic fafe cinfederman
Siat atiSoff ein Srawrfleid ate
Schet/ic dek Kernt dep Stadt
 Lange (chiarge Kleider Bat.
Seliee/ wie die Giottes PNdnner /.
Crore Sreund/ und gute Gonnek
Laffen nun au diefer seit o
Blicken jhre Traprigheits
Driimb fo weinet Jht vieliehe |
Weil nin eswreKeon und Shy
St von crorem Hakps-genommest /
Und b leidet fepd gefomment
@ang in einen.andesn Stand
Der Cueky vor war UnbeFands
Doch wil cwer HSrr unbd Gote
af br ja inewer Noth-
Riche wie Hepden follet weinen/ -
Dje nickt Hoffen/ und niche heinen
Dap cintodeet werd aufffichn [
Und mic Jeewden JEMus fehoy
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Denn ¢s Tehie ench Gottes Woke!
Das Meffias etver Hoe = 5

Werd am Jingften Tag exfcheinen/

Und aufheben alles meiacn : |
Kuymer / Hunger/ Durftund Pein
Wer en abgefchaffer feyn.

Swren Vater [ewrenans
Keine Fioth nun eabren fan/ - -

St der Erden/ da ep lieget/

Seine Seel hat fchon gefiegets ;
& fus gibe. jhr Fréwd und Wonpj
Cr wird lechten/ wic die Sonn,

D wie feolich wied et ench/
Wo jbr bfeibe it G fauben eich /

An dem Yingfien Tag empfangen’

Dyrauff ce wartet mit verfangen/

" 3he/ SBe werdet obrie Prin
Cwiglich b.pfammen fepn.

Diefem iff [aewif alfo s
Gepd bepwegen wiedes fro/

Uno laffe faBsen alle Thrdnen /

Eror Anlicgen/Sorg und Seben
~ ey gerichtet nur auff Goee/
Do Such recten Fan aus Foch.

~ Joachimus BannefyRector
‘ ver Schiverinifchen Schule.

005(0) g
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~fromme Knechte Glottes,

@

- Ded suftinfeigen Lebens/ 1. Timoth:

Universitats

Loy Predigt.
in feiters Ampee mie gueen Srempeln vorge! |
niébt andern predige/ und felbfi veriver -1
1, &or: 9s g - B
Ein Reaent und Richeer wiinf feom fed
iwic David nicmand anders/als eivel frommie
Koniglichen Hoffe haben wolee/ rach dem Py 1=
gebeut & Ot allen Regenternnuff Srden/ frol.i
fiirchtia su fein. Sic miffen as Recht i |

. vieh weniger i IBermuft verfchren/dic| | 5

unterdrdickens Witsven und Wanfer 1 |
genn/ dic Perfonen nicht anfeben/ ot -
umb3 Seld/ und dic Avmen tmb ¢ivs |~
nicht verfaufen/ dasd Kovn mit groflel -
et Armen micht nehimens ce. Tpunfic) -
froffer die G3erechtigteit sy boden / ¢ |

r ‘;5

£
Ml S Doy BN

Sin' HaufVater und HaufRucces mif |
fa cin jeglicher getauffeer Chriff/ in feinent &
Stande/ muf from fein/ guees thun/ das bof |
SrdmmigFeie fir {cin beffes Kieinod halten/w |
che Kitchein jhren gilven 2A. 2, €. dagus vernt |
migfeit [aff wol gefallen dip viclmebr/ denit »3
mit /oenn Geld und@ut fich von mir fifeidee]
nicht die Srommigfeic. Soldye §rommigh
dingen ndane/ vnd Hat dic Berheifiu

ko

L I A

Sunt andern / So muf anch cin Knedt
fein/ wiewis auf unferim Sprned fehen/ @c

it T

e T o G e B R RSN

el /rosdok/ppn770661793/phys_0049

the scale towards document

:16309 08 02.01 C7 B7f A7 C8 B8 A8 G 89

-
o

&1 B] Al-c2 B2 A2 B5 A5 20 18 17 16 11

Patch Reference numbers on UTT

& COY. ;&

E" Bfals wot;
K xod. 23,

V lamos, ¢,
11 |Ewod. 22,
. \Deutia,

Amos, g4

1 lamos. 5,

ineering Scan Reference Chart TE263 Seria

- e

e Engi

2
] Sr—— e e = '
o P 4 s i 9

http://purl.uni-rostock.de




	Trewer Herr/ Trewer Knecht. Das ist Eine Christliche Leichpredigt/ genommen aus den denckwürdigen machtworten Jesu Christi Matth: 25. v. 21. ...
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	[Eine Christliche Leich Predigt]
	Eingang/
	Das erste Stück
	Das ander Stücke.
	Das Dritte Stück.

	Personalia.
	Threnodiae ...
	[binding]
	[colour_checker]


